Deſſentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts 19. der Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


Marienwerder, den 10ten Mai 1839. 
` e Serre. 


1) Zam meiſtbietenden Verkauf der in den nachbenannten Beläufen einge, 
fhlagenen Breanhoͤlzer, ſowie von Quantitäten Bau- und Nugpölzer, nach 
den Eeforderneſſen für die Sommermonate, ſtehen folgende Termine an: 


— — ———— • œE ekä—' —— —Eüꝗ 
o —ů— 


für d. Monate 
3 
8 im Belauf [Az am Verſammlungsorte im 
2 den 
1 Gora 17 4) 2] ol Forſtbauſe Gorrall 
2 Roſochen u. Dachsberg 31018 la ; Dachsberg 
3 Tengowitz, Zarosle, Kalluga 
und Jaikowo 24111) 913 Tengowitz 
4 Lindenberg, Skarlin und 
Wawrowitz - 161318015 ` Lonkorß 
5 Krottoſchin und lekart 28252327 Krottoſchin 
6 | Tyllitz —119)— 21 Kaczek 


und wird bemerkt, daß außer dieſen Terminen kein Verkauf Datt findet, der 
Aufang um 10 Uhr Morgens und der Schluß um 12 Uhr Mutag iſt. 
Lonkorß, den ten Mai 1839. 
Der Königliche Oberſoͤrſter. 


— 


2) Behufs des Ausbaues der Frohnfeſte zu Stadt Polniſch Krone, Broms 
berger Kreiſes, welcher Bau in dieſem und in dem folgenden Jahre ausge⸗ 
führt werden ſoll, find die in der nachfolgenden Nachweiſung näher bezeichne 
ten Ban: Materialien erforderlich, die im Wege der Mindeſtſorderung zur Me 
ferung Überlaffen werden ſollen und in den in ber Nachweiſung angegebenen 
Terminen auf die Bauſtelle geliefert werden muͤſſen. 


— 152 — 


Nachweiſung der erforderlichen Materialien 


— — un 


12 Stuck N Bauholz A 46“ lang Lt — 42” im Zopf ſtark 
140 8 a 38“ 12 — 13“ do. do. 
122 ` mittel e & An 10“ do. do. 
s Ayölige Voblen A 2% „ 12% in gerader Schnur beit 
» Hlige : 24“ e të do. do. ‚ 
491 Zzollige : A 24, 12“ do. do. 
11 do. Bretler A 24 
D 13zoͤllige do. à 24 

# D 

H 

£ 


1zoͤllige do. A 24 12 * do. do. 


12 do. do. e 
Latten A 24° lang 23“ breit 13“ ſtark e e 
11 76 Spaltlatten à 24° lang 3“ im Zopf Got . 
12 o Schachtruthen geſprengte Fundamentſtelne „ 
13 : Pflaſterſteine ? 5 e 
44 er Stuck gebrannte Mauerſteine großer Ferm $ . 
+5 500 D Geſims ſteine D D D e + „ 
16 3500 Brunnenſteine . ` Ä , 
47| 12500 e Dechfteine 1 

18 790 Tonnen Kalk A 4 Scheffel sh 13 Cubikfuß Ka gelöfchten SËCH 
19 Léi ëng Manerſand, vein von erdiger Beimiſchung ` 
20 FA e e . e 
21 f Lehm e ! 
22 ën Schock Lattnägel e 
aal 275 Bodenfpiefer „ 
24| 42000 + Robhrnaͤgel 


D 
* 
* 
* 
= 
* 
* 
r 
D 
— 
7 
* 
“ 
* 
* 
* 
+ 


LKA Ze, 2 


e 
* * * * e 
* * A * * D 
* * * D e 
DU * 2 * , 


* e e 
KW 2 
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Davon bis auf die Bauſtelle geliefert werden bis zum Ss 
1. Jult 1. Auguſt 1. September] Der Reſt im Jahre 1830 nach dem Be 
— — — 


darf us bis zum 1. Junk. 
e darf, laͤngſte D J Ka 
— — 12 Stuͤck f j 
40 Stuͤck — 100 do. d 
40 do. — 40 do. 
— 81 do. 
10 Stuͤck — 60 do =. 
200 do 200 Stuͤck 91 do. 
20 do. Gë 100 ap: werben gern auch früher angenommen. 
* — o. 
60 do. Le 140 do. ? 
130 do. — 260 do. 
26 Schachtr. 40 Schachtr. — 
4 do. — 7 
50000 Stuͤck 50000 Stuck 200000 Stuͤck | e 
2 | — 500 do. 
— ei > 3500 do. 


= 4500 Stil 8000 do. 
50 Tonnen | 50 Tonnen | 200 Tonnen 
20 Schachtr. 20 Schachtr. 100 Schachtr. 
4 Boa 


do. — 
3 do. — 26 Schachtr. 
40 Schock — 300 Schock 
40 do. — 200 do. 
— — 42000 Stuck 


Wir haben zur Annahme der Gebote von den Unternehmern der Lieferung 
einen, Termin auf den 27 ſten Mal e. Vormittags 10 Ubr in dem biefigen 
Regierungs- Tonferenzgebaͤnde vor dem Regierungs- Secretair Mack beſtimmt, 
zu welchem Lieferungsluſtige hierdurch eingeladen werden. Die nähen Ber 
dingungen zur Lieferung find von jetzt ab täglich bei dem ze, Mack im Dienſt⸗ 
Locale einzuſe hen. ö 5 

Bromberg, den 15ten April 1839, } 

Koͤnigliche Regterung. Abtheilung des Innern 
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Verkauf von Grundſtuͤcken. 
Notbwendiger Verkauf. 
3) Das zum Poſteommiſſarius Butteſchen Nachlaß gehörige, auf der Stadt— 
freiheit Diebau sub Nro. 27. gelegene und gerichtlich auf 3009 Rißlr. 14 (o, 
3 pf. abgeſchaͤtzte Grundſtück, fol nebſt Wohn: und Hintergebaͤuden, auf den 
Antrag eines eingetragenen Glaͤubigers zum noihwendigen öffentlichen Verkaufe 
an den Meiſtbietenden gebracht werden. ˖ 
Der Vietungstermin iſt auf den 24ſten Juni Vormittags 11 Uhr vor 
dem Deputirten Herren Oberlandesgerichts⸗ Aſſeſſor Foͤrſter hier im Gerichtsge— 
baͤude des Koͤnigl. Land, und Stadtgerichts angeſetzt, wozu zablungsfaͤhige Kauf: 
luſtige unter der Bekanntmachung eingeladen werden, daß Tax und Hppothe⸗ 
keuſchein in der Regiſtratur einzuſehen find. 
Marienwerder, den 10ten Februar 1839. 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 
Nothwendiger Verkauf. 

Land⸗ und Stadtgericht zu Thorn, den 23ſten Februar 1839. 
A Das Haus in der Altſtadt sub Nro, 414. belegen, abgeſchätzt auf 965 
Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, fol in Termine den 20ſten Juli 1839 Vormittags 
um 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Nothwendiger Verkauf. 
5) Das in Thorn in der Aliſtadt unter Nr. 191. belegene, auf achthundert 
zwei und neunzig Thaler 9 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, ſoll in ter- 
mino den 16ten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr ver dem Herrn 
Land! und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Guͤnther an ordemlicher Gerichtsſtelle fubs 
baſtirt werden. Die Taxe und der Hypotbenſchein find in unſerer Regiſtratur 
einzuſehen. Die Bedingungen ſollen im Termin bekannt gemacht werden. 
Thorn, den 11ten April 1839. 
Koͤnigliches Land: und Stadtgericht, 


Nothwendiger Verkauf. 
$ands und Stadtgericht Graudenz. 
pn Das der kouiſe Harnack zugehorige Grundſtuͤck Colonie Nr. 11. deſſen 
Beſitztitel für die Kaufmann Schulzſchen Eheleute berichtigt iſt, taxirt auf 
656 "Robi, 18 De, A pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Res 
giſtratur einzuſebenden Tape, fol im Termine den Iren Juli 1839 an der 
gewöhnlichen Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. 
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f Nothwendiger Verkauf. 
N aw Das Land- und Stadtgericht Graudenz. 
7) Die bieſelbſt sub Nro. 58. und 59. an der Ecke der Herrn? und Waſſer⸗ 
ſtraße belegene, den Kauſmann Johann Carl und Concordta geb. Feyerabend — 
Schalzſchen Eheleuten gehörigen Grundſtuͤcke taxirt auf 3026 Nihlr. 20 far, 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſollen in termino den 5ten Juli c. an der Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. 


\ Mothwendiger Verkauf. 
8) Das den Martin Ztelinskifchen Eheleuten gehörige, zu Mroezenko Domai⸗ 
nen⸗Rent-⸗Amts Neumurk sub Nro. 17. des Hypothekenrepertocn belegene 
Bauergrundſtuͤck von 2 Hufen culmiſch, abgeſchaͤtzt auf 233 Rthlr. 20 Tor. 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in unſerer Regiſtratur 
einzuſebenden Taxe, fol am Bien Auguſt c, Vormittags 11 Uhr bieſelbſt 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftire werden. 

Loͤbau, den Löten April 1839. 

Koͤniglich Preußiſches fand: und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
N Land- und Stadtgericht Strasburg. 
9) Die in der Stadt Gurzuo beiegenen Grundſluͤcke: 
1) Großbuͤrgerhaus Nr. 204., abgeſchaͤtzt auf . 48 Rthlr. 10 ſgr. 
2) Erbpachtsgarten Nr. 328., abgeſchaͤtzt auf. s 
3) Garten Nr. 316., abgeſchaͤtzt auf . 13 2 — . 
der Kraweewiezſchen Erben, zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingun⸗ 
gen in der Regiſtratur einzuſehenden Zare, ſollen am 19ten Auguſt d. J. 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Strasburg, den 16ten April 1839. 
, Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 
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Notbwendiger Verkauf. 
10) Das zur Landſchafts⸗Director v. kukowiezſchen Coneursmaſſe gehörige, 
im Konitzer Kreiſe belegene Dorf Czarniß, welches mit Ausnahme der Grund 
ſtuͤcke der Wittwe v. Lewinska und des Caſimir v. Lewinski auf 3010 Rihlr. 
15 far. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſowie der zu derſelben Maſſe gehörige, 
bei Czarniß am Szawin- Bruch belegene, auf 1729 Rihlr. abgefhägte Wald, 
ſoll in termino den 18ten Juni c. 9 Uhr Vormittags zu Koſſabude au or 
dentlicher Gerichtsfielle ſubhaſtirt werden. Tare und Verkaufs bedingungen find 
in der Regiſtratur einzufehen, und ſoll Czarniß, wenn fiir das ganze kein gm 


ſtiges Gebot abgegeben wird, in den einzelnen Theilen und zwar in den ein 
zelnen Beſitzungen der jetzigen Bewohner zum Verkauf geſtelle werden. 
CTonitz, den 26ſten April 1839. b 

Koͤnigliches Land⸗ und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
, Land, und Stabtgericht Mewe. 
11) Die der Wittwe Dumanska zugehoͤrige Halfte des bieſelbſt sub Nro. 93. 
beiegenen, auf 582 Rihlr. 28 ar. 4 pf. abgefhäßten Groß buͤrgerhauſes, ſoll in 
termino den 12ten Inni c. Nachmittags 3 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſcheln ſind in der Regiſtratur 
eimzuſehen. 8 


Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Mewe. 

12) Das den Stadtſeeretair Lopatzkiſchen Erben zugehoͤr'ge sub Nro. 51. hier 
ſelbſt belegene Großbürgerhaus, wozu 9 Morgen 90 Ruben Acker und 1 
Morgen 176 [IRuthen Wieſen gehören, abgefchägt zufolge der in der Regiſtra- 
tur einzuſehenden Taxe auf 1535 Neblr. 11 far. 9 pf., ſoll in termino den 
16ten Auguſt c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden 

Da das Hypothekenweſen des Grundſtuͤcks nicht berichtigt iſt, werden die 
unbekannten Realpraͤteudenten und der Zimmermeiſter Valentin Schroͤder, für 
welchen eine Forderung von 100 Rihlr. zur Eintragung notirt iſt, zur Wahr⸗ 
nehmung feiner Gerechtſame mit vorgeladen. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Me we. * 
15) Das auf der hieſigen Geiſtlichkeit belegene, den Wincent Baneß biſchen 
Eheleuten zugehoͤrige Kathengrundſtü e, abgefhägt auf 89 Nehlr., ſoll in ter- 
mino den 14ten Auguſt c. Nachmittags 3 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. | 
Die ihrem Aufenthalte nach unbekannten Realgläubiger der Eliſabeih 
Oſtrowska nud die Joſeph Lenieckiſchen Minorennen werden zur Wahrnehmung 
ibrer Gerechtſame mit vorgeladen. 
Nothwendiger Verkauf. 
Land und Stadtgericht Mewe. 1 
13) Die der Witewe Kalkowska gehoͤrige Hälfte des zu- Unterſchloß belogenen 
Kathengrundſtücks und des dazu gehörigen Gartens von 42 [Ruchen, adacı 
ſchätzt auf 115 Ritze, 20 It, ſoll in termmo den 17 ten An guſt c. fuß: 
haſtirt werden. | R ) 
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Notbwendiger Verkauf. 
* Land- und Stadtgericht Jaſtrow. 
15) Das in der Stadt. Landeck belegene, Nr. 66. des Hypothekenbuchs ver: 
zeichnete, der Wllhelmine Friederike Emilie Hardtke und deren Ehemann 
Schmidt Arndt und der Johanne Erneſtine Nit gehörige Wohnhaus und 
Stall, gerichtlich auf 437 Rebe, 15 ſgr. abgeſchaͤtzt, ſoll Behufs der Ausein⸗ 
ande ſetzung auf Antrag der Miteigenthuͤmer im Termine den 22ſten Au guſt 
1839 zu Landeck auf dem Gerichtstage ſubhaſtirt werden. g 
Taxe und Hypothekenſchein ſind in der Regiſtratur einzuſehen. 
Nothwendiger Verkauf. 
16) Das den Johann Suelhſchen Eheleuten gehoͤrige A Hufen 4 Morgen 
256 [JRuthen eulwulſch haltende baͤuerllche Grundſtück nach der in unferer Re: 
giſtratur einzuſehenden Taxe auf 1010 Rehlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt, fol im 
Termine den 16ten Juli c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Alle unbekannten Realpraͤtendenten baben fich ſpaͤteſtens in dieſem Termine 
bei Vermeidung der Praͤcluſton zu melden. 
Schlochau, den 17ten Maͤrz 1839. 


Ks nigl. Preußiſches Stadtgericht De. Eylau und Bifhofswerder. 
17) Wegen zu niedrigen Gebote, iſt zur Fortſetzung der Lizitation des Behufs 
der Audeinanderſetzung zur Subpaftation geſtellten, den Staͤrkſchen Erben ge⸗ 
hoͤrigen, in Dt. Eylau am Markte belegenen Wohnßbauſes nebſt Radikaläckern Nr. 
76. 450 Rehlr. taxirt, foivie des Waldantheils 100 taxirt, ein neuer Termin 
auf den 10ten Juni é. Vermitags 11 Uhr angeſetzt, ? 


Nothwendiger Verkauf. 
Kreisgericht Krojanke. 
10 Zu dem Behufs ber Auseinanderſetzung der Miteigent 
gebrachten offentlichen nothwendigen Verkaͤufe der den Bangquier liepmann 
Meyer Wulffſchen Erben zugehörigen an der Kuͤddow gelegenen Tornowker⸗ 
Muͤhle nebſt dem damit verbundenen Muͤblengute, beſtehend außer den Wohn; 
und Wirthſchaftsgebaͤuden aus 364 Morgen 155 [INuthen Land an Acker, 
Wie ſen und Weide und wozu ein kleiner Wald von drot 14 Morgen gehort, 
RA abgeſchaͤtzt auf 6364 Reble, 8 gr. 7 et, zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
ain Tce und Bedingungen in unferer Registratur einzuſehenden Taxe, Debt 


ein Letmin auf den 24 ſten Juli 1839 an ordemlicher Gerichte ſtelle am, 
Krofanke, den gien Dezember 1838. SE? 


— ve me 


buͤmer in Antrag 
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Nothwendiger Verkauf. 
Königliches fand: und Stadtgericht Tuchel. 
19) Das aus circa einer halben Hufe Land culmiſch nebfl einen Wohnhauſe 
und einem noch nicht ganz ausgebauten Stall beſtehende, im Konitzer Kreiſe 
und deſſen Dorfe Minikowo gelegene, den Johaun Schneiderſchen Eheleuten 
zugehörige baͤuerliche Grundſtuͤck, laut der nebſt Hypothekenſchein in der Re 
giſtratur einzufebenden Taxe auf 243 Rthlr. 6 ſgr. 8 pf. geſchaͤtzt, ſoll am 
12ten Auguſt c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die ihrem 
Aufenthalte nach unbekannten Realglaͤubiger Paul Szello, Mathias Labott, 
Paul Dombrowski, werden aufgeboten, bei Vermeidung der Praͤcluſton fpds 
teſtens in dieſem Termine ſich zu melden. 
Tuchel, den 11ten März 1839. 
Koͤniglichés Land- und Statdgericht. 


Land und Stadtgericht Neuenburg. 
20) Das Grundſtuͤck der George Luxiſchen Erben zu Kruſch von 1 3/4 
Morgen tand nebſt Gebäuden, gemäß der, in pieſiger Regiſtratur einzufehenoen 
Taxe auf 148 Rthlr. 20 fgr. abgeſchaͤtzt ſoll auf den Antrag der Erben in ter- 
mino den 27ſten Juni c. an ordentlicher Gerichtsſtelle meiſtbietend verkauft 
werden. Neuenburg, den 17ten Maͤrz 1839. f 
Koͤniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


2t) Es wird nunmehr im Einverſtändniß mit der biefigen Stadtverordneten⸗ 
Verſammlung und unter Genehmigung der Koͤnigl. Regierung in Marienwer⸗ 
der, zar Veräußerung des allpier vor dem Thorner Thor belegenen, der Käm⸗ 
merei zugehörigen Platzes, der Schanzenberg genannt, ein Termin auf den 
1 nen Juni 6. Nachmittags 3 Uhr zu Nathbauſe anberaumt, zu welchem 
Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Veraͤußerungsbe— 
dingungen taglich in unſerem Poltzelbureau eingeſeßen werden koͤnnen. 

E Größe des Platzes betraͤgt 111 IR. und eignet derſelde fich vorzugs! 
weiſe zur Bauſtelle. e 

Grandenz, den 18ten April 1839. Der Magtſtrat. 
am In der Kreisſtadt Roſenberg ſollen die Grundſtücke Nr. A". 48. nekſt 
Waldſtücke und Gärten aus freier Hand verkauft werden; fie eignen ſich zu 
jedem Handelsgeſchaͤfte, vorzüglich zum Geſthofe. Gegenwaͤrtig tragen fie außer 
der Wohnung des Eigenthuͤmer 180 Orbit, Miethe. Das Nähere iſt in dem 
Separationsgute Adelphshof bei Roſenberg zu erfahren. 

Roſenberg, den ten Mai 1839. 


— 


Beilage 


